
Die Portemonnaies sind leer. Mehr Geld muss her. 

Zwei Tarifrunden, kein Ergebnis. Donnerstag startet die dritte Verhand-

lungsrunde in Hamburg! Wir sind — wie immer — verhandlungsbereit 

und wollen einen Abschluss. Bisher scheiterte eine Einigung am Taktieren 

der Arbeitgeber. Vielleicht kommen sie nach über 60 Streiks zur Vernunft. 

 

Das muss drin sein 

Es muss deutlich mehr Geld auf den Tisch! Für die Tarifgruppen A bis E 

muss es mehr geben, damit der Abstand zur Tarifgruppe F kleiner wird! 

Für Auszubildende muss es eine deutliche Erhöhung geben! 

 

Abschluss oder Arbeitskampf 

Wir haben ein klares Signal aus den Belegschaften: Wenn es kein faires 

Ergebnis gibt, werden die Kolleg*innen weiter auf die Straße gehen!  

Mehrtägige Streiks und sogar eine Urabstimmung wären dann möglich. 

Eine Einigung bei der kommenden Verhandlung am 22.-23. Juni 2023 in 

Hamburg wäre die bessere Lösung.  

 

Aber so oder so: Es wird erst Ruhe geben, wenn es einen fairen Tarif-

abschluss gibt. 

 
 

Jetzt mehr Fairness. 

Langsam wird‘s Zeit! 
Dritte Runde: Jetzt muss ein Ergebnis her! 
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